
  

 

Nominiert für den CSR-Preis der Bundesregierung 

Unternehmensname:  ESTA Apparatebau GmbH & Co. KG 
Branche:  Maschinenbau 
Anzahl Mitarbeiter/innen:  180 
Sonderpreiskategorie:  „Betriebliche Integration gefüchteter Menschen in kleinen  

und mittleren Unternehmen“ 

KURZPROFIL Die ESTA  Apparatebau GmbH & Co. KG ist einer der führenden Anbieter im Bereich der Absaugtechnik.   
Seit rund 45 Jahren bietet das Familienunternehmen überall dort, wo bei Fertigungsprozessen Staub,   
Rauch oder Späne entstehen, ein breites Spektrum an innovativen Produkten und maßgeschneiderten  
Lösungen – für unterschiedlichste Branchen und Anwendungsbereiche. Die Produktpalette umfasst neben 
mobilen und stationären Entstaubern auch Industriesauger, Schweißrauchflter, Ölnebelabscheider,   
Absauggebläse, Absaugarme und zentrale Absauganlagen. 

UNSERE  
 VERANTWORTUNG 

„Als Unternehmen sehen wir uns in der Pficht, gefüchteten Menschen eine neue Perspektive zu schaffen  
und ihnen die Chance zu geben, sich in unserer Gesellschaft einzufnden. Nicht nur der Staat muss handeln 
und die Gesellschaft sich engagieren,  vor allem die Wirtschaft muss mit anpacken,  Verantwortung übernehmen  
und Bewusstsein wecken – auch im Hinblick darauf,  Vorurteile, Nichtwissen und Ressentiments abzubauen.“  
Wolfgang Fezer, Leitung Finanzen und Verwaltung ESTA  Apparatebau GmbH & Co. KG 

GUTE BEISPIELE – UMGESETZTES ENGAGEMENT – GEFLÜCHTETE MENSCHEN 

–  Die ESTA  Apparatebau GmbH & Co. KG hat sich selbst zum Ziel 

gesetzt, dass künftig mindestens zwei Prozent der Beschäftigten 

Gefüchtete sein sollen. Der Geschäftsführer hat diese Quote 

festgelegt, um eine Signalwirkung zu erzielen.  

–  Das Unternehmen beschäftigt aktuell zwei Gefüchtete als 

Monteure und zwei weitere Gefüchtete als Hausmeister/  

Lagerhelfer. Das entspricht einer Quote von rund 2,2 Prozent 

der Beschäftigten.  

–  Die Firma bietet Betriebsbesichtigungen und Praktika für 

Gefüchtete an, um ihnen die Chance zu geben, die Arbeitsfelder 

des Unternehmens kennenzulernen und eigene Perspektiven zu 

entwickeln. 

–  Das Unternehmen engagiert sich im Netzwerk-Aufbau mit der 

IHK und dem Freundeskreis Asyl, um betriebliche Erfordernisse 

und amtliche Hürden zur betrieblichen Integration abzustecken 

und die Gefüchteten z. B. bei Behördengängen oder der 

Wohnungssuche zu unterstützen. 

–  Der Geschäftsführer der ESTA  Apparatebau GmbH & Co. KG,  

Dr. Peter Kulitz, wurde 2016 mit dem Bundesverdienstkreuz 

aufgrund seiner herausragenden Leistungen in der regionalen 

Wirtschaft ausgezeichnet, unter anderem auch für sein 

Engagement bei der Integration von Flüchtlingen. 




